
Protokoll der Mitgliederversammlung 2015 

des Schachverbandes Rheinland e. V. 
 

vom Samstag, den 19. September 2015   

in: Vereinshaus des VFR Koblenz, Konrad-Zuse-Str.2, 56075 

Koblenz 
 

BEGINN: 14.00 UHR    ENDE: 15.50 UHR  
 

Teilnehmer: SBRAM =  4 Delegierte  a  2 Stimmen 
  SBRN  = 6 Delegierte  a  2 Stimmen 
  SBRW =  4 Delegierter a 2 Stimmen 
  SB Trier = 6 Delegierte  a  2 Stimmen 
  10 Gesamtvorstandsmitglieder     a  1 Stimme 
  3 Ehrenvorsitzende    a  1 Stimme 
  1 Ehrenmitglied(er)    a  1 Stimme  
   
Gesamt 34 Anwesende        von maximal 40 
       = 54 Stimmen                          von maximal 62 
                      
zwei Gäste: Rolf Boettiger (Vors. Schiedsgericht) und Friedhelm Freise. 
 
TOP 1 a: Eröffnung, Totengedenken, Ehrungen 1. Vors. Karsten Loof eröffnet die 

Versammlung; sein besonderer Gruß gilt dem Präsidenten SBRP Achim 
Schmitt und den Ehrenvorsitzenden des SVR, Jürgen Kaster und Dr. 
Theo Monshausen. Es wird der verstorbenen Schachfreunde ( u.a. Dr. 
Armin Saam) gedacht. 
Achim Schmitt entrichtet sein Grußwort. 
Mit der Goldenen Ehrennadel wird  Klaus Heid, Ref. für 
Ausbildungsfragen, ausgezeichnet. Die Silberne Ehrennadel erhalten 
Jürgen Klebe, 2. Vors. SVR, Friedhelm Freise  und Bernd Mallmann. 
Die Laudatio auf letzteren hält Mara Schlich ( 2. Vors. Schachjugend) 
 

TOP 1 b: Feststellung der Stimmberechtigten (s. oben). Die MV wurde 
satzungsgemäß und fristgerecht einberufen. Es ergibt sich eine 
Gesamtstimmenzahl von 54 (einfache Mehrheit 28 Stimmen). 

 
 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der MV 2014: Das Protokoll der MV vom 
20. September 2014 in Nickenich  wird mit 52 Jastimmen bei 2 
Enthaltungen  genehmigt.  

 

TOP 3: Tätigkeitsberichte des geschäftsführenden Vorstandes 
1. Vorsitzender Loof gibt folgende Ergänzungen zu seinem 

schriftlichen Bericht: Die Neugestaltung der Homepage-SVR ist 
derzeit in vollem Gange. Die „Rochade“ wird bis Ende des Jahres 
weiter abonniert und für 2016 gekündigt. 

 
TL Hönig spricht besonders die Großveranstaltungen an: 
Einzelmeisterschaften in Nickenich und Endrunde Rheinlandliga in 



Altenkirchen; die Endrunde 2016 richtet Gusenburg aus. Die 
Blitzmannschaftsmeisterschaften werden in Heimbach-Weis 
stattfinden. 
 
Mara Schlich verweist in ihrer Funktion als 2. Vors. Schachjugend auf 
ein Jugendleiterseminar in Heimbach-Weis am 10. Oktober.  
 
 
... des Gesamtvorstandes:  
Ref. für Ausbildungsfragen Klaus Heid betont die von ihm angebotenen 
Lehrgänge. 

 

  
 

 
Vors. SBRN Back deutet an, dass der SC Koblenz 1955 evtl. wg. fehlender 
Beitragszahlungen ausgeschlossen werden müsse. Er hebt positiv die 
Jugendarbeit von Moersdorf und Lahnstein hervor. 
 
Vors. SBRW Nell berichtet von einem stabilen Spielbetrieb. Die 
Bezirksklasse habe derzeit 8 Mannschaften. 
 
 
Der  Bezirk SBRAM hat auf seiner letzten MV mit sofortiger Wirkung die 
Anzahl der Bretter in der Bezirksklasse von 8 auf 7 reduziert, so Elmar 
Zimmer. 
 
Präs, Schmitt meldet, dass der SB-Trier den Vorstand verjüngt habe. Die auf 
dem Bezirkskongress erfolgten Änderungen der Bretteranzahl in 
verschiedenen Klassen ist Teil einer größeren Strukturreform. 
 
... Des Schiedsgerichtes – keine Tätigkeit, da keine Proteste vorlagen. 

 
 

TOP 4: Kassenbericht 2015, Prüfungsbericht Rechnungsführer 
Der Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2014 liegt schriftlich vor.  
Schatzmeister Schneider verweist auf die Jahresendbestände 
Girokonto (= 8504,16 €) und Tagesgeldkonto (=10108,19 €). 

 Der Kassenprüfungsbericht erfolgt durch Thomas Endres. 
 

TOP 5: Aussprache zu den Berichten  
  Michael Hammes fragt wegen dem Projekt Schach im Kindergarten  

im Raum Trier nach. Klaus Heid beantwortet die Frage. 
 

TOP 6: Entlastung der Mitglieder des Geschäftsführenden Vorstandes 
  Die Entlastung erfolgt einstimmig bei 49 Stimmen. 
 

TOP 7a:  Neuwahlen 
   
 ...2. Vorsitzender Jürgen Klebe mit 54 Jastimmen einstimmig 
 



 ... Schatzmeister  Claus-Peter Schneider mit 54 Jastimmen 
einstimmig 

 
  
 ...Ref. für Datenverarbeitung Wolfgang Berres mit 52 Jastimmen bei 2 

Enthaltungen 
 

... Ref. für Seniorenschach ( für ein Jahr) bleibt vakant 
 

   

Alle Gewählten nehmen die Wahl an. 
 

TOP 7b: Neuwahlen zweier Rechnungsprüfer und eines Ersatzmannes  
   
 Thomas Endres und Frank Görgen(RP), Wolfgang Froembgen (Ersatz) 
 mit 51 Jastimmen und 3 Enthaltungen. 
 
 

TOP 7c:  Neuwahl des Schiedsgerichts  
  
 Rolf Boettiger – Vorsitzender 
 Peter Hoffmann und Werner Ries – Beisitzer 
 Michael Höber und Günther Schörgenhummer – Stellv. Beisitzer 
 
 Die Wahl erfolgt einstimmig mit 54 Stimmen. 
 
 
 
TOP 7d: Sonstige Wahlen – liegen nicht an 
   
 

TOP 7e: Wahl der Delegierten für die SBRP MV 2015: 
 
  Rolf Boettiger, Hans-Martin Fondel, Frank Görgen, Thomas 

Hönig,Jürgen Klebe, Dr. Theo Monshausen, Andreas Nell, Hans-Georg 
Schmidt, Claus-Peter Schneider,  Günther Schörgenhummer. 

  
 Die Wahl erfolgt einstimmig. 
 
 
 
TOP 8: Festsetzung des Mitgliedsbeitrages für das Jahr 2016:  
 

 Die Mitgliedsbeitrage für das Jahr 2016 werden beibehalten; die 
Beibehaltung erfolgt einstimmig mit 54 Stimmen.   
   

Altersklasseneinteilung Jahresbeitrag 

2015 

0 – 9 Jahre Beitragsfrei 

10 – 13 Jahre Schüler € 1,50 

14 – 17 Jahre Jugendliche € 2,50 

18 – … Jahre Erwachsene € 4,50 



 

 
 

 

TOP 9: Etatberatungen (Haushaltsplan 2016 und Finanzplan 2017) 
 

Beide Etats werden mit je 50 Stimmen bei 4 Enthaltungen 
angenommen. 

 

 

 

TOP 10:  Ort und Termin der Mitgliederversammlung 2016:  

  Die MV wird am 17. September 2016 im Raum Trier stattfinden. 
 
 
 

TOP 11: Anträge zu den Ordnungen: 
 
Es liegen keine Anträge vor.   

  

TOP 12: sonstige Anträge   
 Auf Antrag des SB Trier wird das Spielmaterial des SVR zukünftig 

Vereinen im SVR, die die als Open ausgetragene SBRP 
Einzelmeisterschaft durchführen, kostenlos im Rahmen der 
Materialordnung zur Verfügung gestellt. Eine diesbezügliche 
Willenserklärung gibt die Versammlung mit 49 Jastimmen bei 5 
Enthaltungen ab. 

 
TOP 13:  Verschiedenes 
 
 Achim Schmitt dankt im Namen des SBRP allen Ehrenamtlichen. 
 In der Versammlung wird die Frage diskutiert, ob Tagungsunterlagen in 

Papierform noch zeitgemäß seien; diese Frage wird im Gesamtvorstand 
geprüft werden.  

 

 

 


